
PSYCHIATRISCHE  
BEHANDLUNG IM  
VERTRAUTEN ZUHAUSE
Stationsäquivalente Behandlung in  
akuten Krisen (Akut-StäB)

KLINIKEN IM THEODOR-WENZEL-WERK
Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie
Potsdamer Chaussee 69   |   14129 Berlin
klinik-info@tww-berlin.de
Tel. (030) 81 09 - 0  
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JANINA WEHLING
Pflegerische Leitung Akut-StäB

KNUT GÖBEL
Stellv. Pflegerische Leitung Akut-StäB

DR. JULIANE MIELAU
Oberärztliche Leitung Akut-StäB

HAUKE SCHULZ
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

ANSPRECHPARTNER:INNEN

Patient:innen oder deren Angehörige, bzw. Betreuer:innen 
können sich im Notfall an folgende Kontakte wenden:
 
8:00 – 16:00 Uhr: (030) 8109 - 2163 beim StäB-Team 
16:00 – 8:00 Uhr: (030) 8109 - 0 beim Ärztlichen Dienst (AvD) 

FÜR ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Tel. (030) 81 09 - 21 63

„DIE BEHANDLUNG  
IN DEN EIGENEN  
VIER WÄNDEN UND  
IN EINER VERTRAUTEN  
UMGEBUNG KANN  
EIN WICHTIGER  
ASPEKT DES  
HEILUNGS- 
PROZESSES  
SEIN.“

JANINA WEHLING &  
KNUT GÖBEL
Pflegerische Leitung
Akut-StäB

IM NOTFALL

Die Behandlung in den eigenen vier Wänden und in 
einer vertrauten Umgebung kann ein wichtiger Aspekt 
des Heilungsprozesses sein.

Mit der stationsäquivalenten Behandlung (StäB) in den  
Kliniken im TWW haben Sie die Möglichkeit, in Ihrem 
gewohnten Umfeld ärztlich und therapeutisch behan-
delt zu werden. 

Die Behandlung zu Hause erfolgt an sieben Tagen /  
Woche durch ein multiprofessionelles psychiatrisches 
Team, bestehend aus Pflegekräften, Ärzt:innen,  
Psychotherapeut:innen und Sozialarbeiter:innen.  
Dies entspricht einer vollstationären Behandlung in 
der Klinik hinsichtlich der Inhalte, Flexibilität  
und Komplexität.

AKUT-STÄB IM TWW: PSYCHIATRISCHE  
THERAPIE IN DEN EIGENEN VIER 
WÄNDEN



FOLGENDE DIAGNOSTIKEN  
SIND AMBULANT  
DURCHFÜHRBAR:

ZUSÄTZLICHE ANGEBOTE  
IN DER KLINIK:

Die Aufnahme in die Akut-StäB erfolgt vorrangig aus 
dem akutpsychiatrischen Bereich. Weitere Zugangs-
möglichkeiten sind:

 » Das Belegungsmanagement
 » Durch die Verlegung aus stationärer Behandlung
 » Per Überweisung aus der Psychiatrischen  
Institutsambulanz (PIA)

 » Eine Einweisung durch niedergelassene Fachärzt:innen 

Weitere Diagnostische Maßnahmen (z. B. Bildgebung,
Sonographie, Lumbalpunktion, EEG, EKG) können
in den Kliniken im TWW durchgeführt werden.

AUFNAHMEKRITERIEN  
FÜR DIE AKUT-STÄB

AUFNAHME / ÜBERNAHME  
IN DIE AKUT-STÄB

ABLAUF  
DER AKUT-STÄB

 » Blutentnahme zur Labordiagnostik
 » Blutzuckerbestimmung
 » Puls- und Blutdruckkontrolle

 » Gruppentherapie
 » Genesungsbegleitung
 » Tiergestützte Intervention (TGI)

 » Es liegen sowohl eine psychiatrische Diagnose als auch 
eine Indikation zu einer stationären Behandlung vor.

 » Das häusliche Umfeld ist für die Behandlung geeignet.
 » Auch in einer Pflegeeinrichtung ist die Behandlung 
möglich.

 » Akute Gefährdungsaspekte, die einer stationsäquiva- 
lenten Behandlung entgegen stehen, liegen nicht vor.

 » Einverständnis der Betroffenen, der (volljährigen) 
Mitbewohner:innen, Betreuer:innen sowie ggf. 
Heimleitungen in Pflegeeinrichtungen

 » Das Team erstellt unter Leitung des Arztes / der 
Ärztin einen individuellen Behandlungsplan.

 » Mindestens einmal wöchentlich findet eine ärztliche 
Visite vor Ort statt.

 » Einmal wöchentlich stimmt sich das multiprofessionelle 
Team ab.

 » An jedem Behandlungstag findet mindestens ein  
persönlicher Kontakt durch mindestens einen, bei  
Bedarf auch durch zwei oder mehrere Behandler:innen 
aus dem multiprofessionellen Team statt.

 » Werktags in der Zeit zwischen 08:00 bis 16:00 Uhr wird 
eine Rufbereitschaft gewährleistet.

Unser multiprofessionelles 
Team unterstützt und  
begleitet Sie in Krisen

Gemeinsam besprechen wir 
Ihre Behandlungsoptionen

Die Behandlung erfolgt in 
Ihrem gewohnten Umfeld

Sie bestimmen, welche  
Therapieangebote Sie  
annehmen möchten

Unser Ziel ist, dass Sie mit 
einem sicheren Gefühl Ihren 

Alltag wieder aufnehmen 
können


